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Seniorenrat Stadt Bruchsal präsentiert sich dem Gemeinderat

Weiterhin Unterstützung durch den Gemeinderat und die Verwaltung
Ohne große Umschweife stellte Helga Jannakos am 23. Juni den Seniorenrat der Stadt Bruchsal und seine engsten Kooperationspartner im Gemeinderat vor. Die SSB-Vorsitzende benötigte keine Viertelstunde, um den Stadträten die wichtigsten Aufgaben und Anliegen des SSB zu erläutern. Die Ratsmitglieder wussten die kurze, prägnante Vorstellung zu schätzen, denn das Echo war durchweg positiv. Der Seniorenrat Stadt Bruchsal darf demnach auch künftig mit der Unterstützung des Gemeinderats und der Verwaltung rechnen. 
Der Vortrag gliederte sich in vier Abschnitte:

Wer sind wir?

Welches sind unsere Themen?

Was haben wir erreicht?

Welche Vorhaben und Wünsche haben wir?

Auf großes Interesse bei den Gemeinderäten stieß die Aussage, dass der SSB zwar hauptsächlich die Interessen der älteren Menschen vertritt, dabei jedoch die Belange der Jüngeren nicht aus den Augen verlieren würde. Das Generationen-übergreifende Miteinander sei von großer Bedeutung. 
In ihrem Referat behandelte Helga Jannakos die folgenden Themen: Begegnungsstätte im Rathaus am Oppenheimer-Platz, Wohnformen in Bruchsal, Barrierearmut, Gesundheitsförderung, gesunde Ernährung, das Neueste aus der Schullandschaft, 1. Bruchsaler Sicherheitstag “Nicht nur für Senioren”, Bruchsal Messe “Aktiv & Gesund” im Bürgerzentrum, Seniorennachmittag, Infostände auf dem Marktplatz,  Vernetzung mit NAIS, Fortbildung und Beziehungen zu auswärtigen Gremien.

Der 2001 gegründete Seniorenrat ist eine Arbeitsgemeinschaft der in Bruchsal bestehenden selbständig agierenden Senioren-Gruppierungen, die im Bereich Altenarbeit und Altenhilfe tätig sind. Der SSB hat zwölf Mitglieder, die im Rahmen einer Delegiertenwahl alle zwei Jahre neu gewählt werden. Sie arbeiten ehrenamtlich und werden von den folgenden Gruppierungen vorgeschlagen: Katholische Altenarbeit, evangelische Seniorenarbeit, Lokale Agenda AG Senioren, Liga der freien Wohlfahrtsverbände, NAIS Arbeitsgruppen, sonstige in der Altenarbeit tätige Gruppierungen. Die Stadt Bruchsal ist im SSB durch das beratende Mitglied Volker Falkenstein vertreten, dem für seinen unermüdlichen Einsatz ein besonderer Dank ausgesprochen wurde.

Nachhaltigkeit sei bei allen bereits laufenden Aktivitäten für den SSB von großer Bedeutung. Es habe keinen Sinn, laufend neue Raketen zu zünden, vielmehr müsse man sich um das Bestehende intensiv kümmern. Deshalb wünsche sich der Seniorenrat vom Gemeinderat und von der Verwaltung eine nicht nachlassende politische und finanzielle Unterstützung, um den seit langem geplanten Betriebsausflug in die Karibik endlich wahr machen zu können (Heiterkeit im Plenum).

Helga Jannakos schloss mit dem Dank an den Gemeinderat und für die Bereitschaft zuzuhören. Sie verband dies mit dem Wunsch, wieder einmal über die Arbeit des SSB vor diesem Gremium berichten zu dürfen.

Während des Vortrags zeigte SSB-Mitglied Dieter Müller Folien und Fotos, die die Arbeit des SSB illustrieren. 
Dieter Müller, Bruchsal 30. Juni 2015
